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Gesendet: Freitag, 2. Dezember 2022 14:52 
An:  

Betreff: Advent - ein Lichtlein brennt 

Lüttenweihnachten.p
df

Tagesspiegel 
30.11.2022 Ein Weihnachtsengel berichtet.pdf

 

  
Liebe Menschen, 

- die ersten Adventskerzen leuchten …   
Im Pinokkiospeicher haben sich letzten Sonntag wunderbare Menschen getroffen  
und sich zum winterlichen Thema „natürliche Widerstandsfähigkeit“ wechselseitig gestärkt. 

- die zweite Adventskerze zünden wir schon morgen am 3.Dezember an … 
Mit Tannengrün wird der Pinokkiohof geschmückt  
bei einem wärmenden Feuer an der Pinokkiobank (Foto im Anhang)  
mit warmen Getränken und warmen Gedanken … 
schneiden wir den ersten Stollen an. 

- Die dritte Adventskerze wird in diesem Jahr am 10. Dezember ab 15.00 Uhr in der Muse-
umsscheune durch Clara Werden bei einem weihnachtlichen Konzert entzündet. 
https://spremberg.de/tourismus-
kultur/veranstaltungen/veranstaltungskalender/detail/108034  
Wir freuen uns schon sehr und möchten die gaaaanze Welt mit einladen.  
Es schwingen unsere Erinnerungen an ihre sommerlichen Gartenkonzerte auf dem 
Pinokkiohof mit.   

- Die vierte Adventskerze zünden wir für unsere Mitbewohner, die Tiere an  
und feiern auf dem Pinokkiohof Lüttenweihnachten …  
Hans Fallada schrieb vielleicht vor nur 100 Jahre eine Geschichte mit viel Tiefgang dazu … 
siehe Anhang.  

- Frank und ich werden oft nach unserem wichtigsten Wunsch gefragt.  
Seit dem 3. Oktober 1990 treten wir dafür ein, dass in unserer Heimat Deutschland keine 
Kriegswaffen mehr zum Verkauf in die Welt hergestellt werden …  
in allem Denken, Tun und Handeln ist dieser Wunsch tief verankert. 

mit Wehmut im Herzen  
und doch auch voller Hoffnung und Schaffenskraft  
senden wir unsere Grüße zur Weihnachtszeit 
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de  
So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben.  

 
 
 
 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
https://spremberg.de/tourismus-kultur/veranstaltungen/veranstaltungskalender/detail/108034
https://spremberg.de/tourismus-kultur/veranstaltungen/veranstaltungskalender/detail/108034
http://www.em-hof-pinokkio.de/
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Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  
Gesendet: Dienstag, 22. November 2022 22:26 

An: 

Veranstaltungskalen
der 2022 aktualisiert.pdf

 
Betreff: in Vorbereitung auf das Treffen am 27.11.2022  

 
Liebe Menschen, 
wie wir Menschen in Zukunft leben wollen,  
wird nicht auf Konferenzen von Experten und Politikern entschieden,  
denkt, liest und hört man …   
 
Newsletter Weltacker vom 22.11.2022  ben@2000m2.eu (ein Auszug) 
Liebe Freundinnen und Freunde des Weltackers! 
Ausser Spesen nix gewesen in Sharm el Sheik bei der 27. UN-Klimakonferenz? Wie auch immer Ihr Urteil ist, fest 
steht, dass nicht auf Konferenzen, sondern nur in der Praxis der Schlüssel zum Erfolg liegen wird. Also versuchen 
auch wir im Kleinen das offizielle Motto „Gemeinsam für eine gerechte, ambitionierte Umsetzung JETZT!“ 
 
Auch wir gehen im Kleinen mit unserem Pinokkiohof Schritte des Nachdenkens, Vertrauens, 
Verstehens von Naturkreisläufen … und ja die Natur hat uns in diesem Herbst reich beschenkt. 
Wir sind dankbar, 
freuen uns auf das Treffen „Stärkung der natürlichen Widerstandsfähigkeit“ am 1. Advent  
und senden Euch zur Wahrnehmung den folgenden aktuellen Newsletter.  
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de  
So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen, ist der Pinokkiohof für Besuche und 
Erfahrungsaustausche offen. Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben.  

 

Von: sekretariat [mailto:sekretariat@evidenzdervernunft.solutions]  
Gesendet: Sonntag, 20. November 2022 20:34 
An: barbara.matthias@t-online.de 
Betreff: Konsultationen bei Postvac und für Menschen in Not 

 

Liebe Interessenten,  

Seiner gewählten Regierung zu vertrauen, den Rat von Medizinern zu befolgen, ist nichts Ehrenrühri-
ges oder Negatives. Aber es ist bisher einmalig in der Geschichte der Menschheit, dass die eigenen 
Autoritäten sich nicht dem Wohl der Bürger verpflichtet fühlen und es sogar missachten.  
Die Komplikationshäufigkeit nach der Impfung ist unvorstellbar hoch. Zusätzlich haben psychischen 
Störungen und Lebensangst mit Einläuten der sich wiederholenden Lockdown, Nötigungen an Ra-
sanz zugenommen. Die Hilfestellungen der verantwortlichen Regierungsbeauftragten sind marginal 
oder sogar in mehrere Lager gespalten, wem, wann, wie geholfen werden soll. Post  
Vac-Syndrom ist ohnehin ein Begriff, der besser nicht öffentlich gesagt werden sollte... 

Wir werden versuchen zu helfen, ob Sie sich impfen lassen haben oder auch nicht. Wir sind 
der Menschenwürde , dem Nürnberger Kodex und der Individualität verpflichtet. 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
mailto:ben@2000m2.eu
http://www.em-hof-pinokkio.de/
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Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  

Gesendet: 26.10.2022 

Frieden tönen_1.pdf Veranstaltungskalen
der 2022 aktualisiert.pdf

 
Betreff: Frieden sei mit Euch. 

 
Liebe Menschen, 
wir haben den Veranstaltungskalender für Euch und uns aktualisiert. 
Die Aufmerksamkeit möchten wir besonders auf den 27. November lenken.  
Unsere kleinen Treffpunkte auf dem Pinokkio-Hof reihen sich aneinander,  
verbunden mit Kräuterwissen sowie Arbeiten und Leben,  
gemeinsam mit den ältesten, zahlreichsten,  
für das menschliche Auge unsichtbaren Lebewesen.  
Lieder helfen uns, bei uns zu bleiben,  
gegenwärtig „Nie wieder Krieg“ von Reinhard Mey 
https://www.youtube.com/watch?v=znGn0hHqxa8 

In diesem Sinne 
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de  
Unterstützer: 
https://wwoof.de/de/  
https://www.mehr-demokratie.de  
https://evidenzdervernunft.solutions  
https://www.artabana.de 
https://ökoligenta.de  
https://leuchtturmard.de  
https://diebasis-bb.de  
das Motiv für eines unserer Plakate zum Bürgerprotest letzten Montag in Spremberg wurde diesem 
Beitrag entnommen. 
https://www.jungewelt.de/artikel/437135.energiepreisbremse-soziale-kälte-keine-hilfe.html  
 

So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben.  

 

 
  

 
 

  

  

  

  

 
 
Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  

http://www.em-hof-pinokkio.de/
https://www.youtube.com/watch?v=znGn0hHqxa8
http://www.em-hof-pinokkio.de/
https://wwoof.de/de/
https://www.mehr-demokratie.de/
https://evidenzdervernunft.solutions/
https://www.artabana.de/
https://ökoligenta.de/
https://leuchtturmard.de/
https://diebasis-bb.de/
https://www.jungewelt.de/artikel/437135.energiepreisbremse-soziale-kälte-keine-hilfe.html
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Gesendet: Freitag, 7. Oktober 2022 21:22  

An:  
Betreff: EM-Herbstseminar am 16. Oktober 

 
Liebe Menschen, 
kurz entschlossen,  
werden wir am 16. Oktober ein EM-Seminar von 10.00 bis gegen 14.00 Uhr durchführen.  
Weitere Interessenten können sich noch telefonisch anmelden, um Näheres zu erfahren. 
Naturkreisläufe im Herbst  
mit den unsichtbaren, kleinsten und zahlreichsten Lebewesen auf der Erde zu erleben,  
macht in diesem grünen Herbst besonnene Freude.  
Wie helfen uns die EM-Effektive Mikroorganismen dabei. 
Siehe auch unsere heutigen Fotos von der grünen Mauer an der alten Kuhstallwand.  
Tomaten, Dicke Bohnen, Sellerie und Kapuziner Kresse alles rankt und reckt sich nochmal … 

Herzliche Grüße 
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de  
03563 594416 
 

So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben.  

  

 
    

  

Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  

Gesendet: Donnerstag, 8. September 2022 17:47 
An:  
Betreff: Kräuterwanderung am18. September 

 
Liebe Menschen, 
am Sonntag, den 18. September laden wir um 10.00 Uhr zu einer Kräuterwanderung in den 
Herbst 2022 ein. 
Vielleicht spannen wir wie schon im Juni unser Pferd Tessa an  
und suchen mit viel Spaß gemeinsam Kräuter am Feldrand.   
Kräftige Löwenzahnblätter in das Maul gesteckt zu bekommen, war nach Tessas 
Geschmack  
und die feineren Blättchen nahmen/nehmen wir für unseren späteren Imbiss im 
Pinokkiospeicher mit. 
Gern werden dann die eigenen „Geheimrezepte zur Gesunderhaltung“ Preis gegeben und 
wir lassen es uns einfach schmecken. 
Und weil das Interesse daran heutzutage wieder wächst,  

http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
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laden wir zwischen dem Kartoffelfeuer am 29. Oktober  
und dem Adventsbasteln am 03. Dezember  
am 27. November um 10.00 Uhr zu einem Erfahrungsaustausch über „Natürliche 
Widerstandsfähigkeit“ ein. 
Unsere langjährige Hausärztin hat ihre Teilnahme schon zugesagt.  
Wir freuen uns auf weitere Anmeldungen.  
 
… und wie war Euer „Allerweltsgeburtstag mit Gartenkonzert“ fragte Andrea vom Erlenhof 
Hornow,  
als wir uns zu einer „Auswertung aller Hoffeste“ bei einem Bierchen trafen …  
Schön waren und werden die Treffen und Feste um uns herum für Jung und Alt sein, ob  

- in Hornow beim Erlenhoffest am 21. August, 
- in Bohsdorf zur 110. Geburtstagsfeier von Erwin Strittmatter am 14. August, 
- auf unserem Pinokkiohof mit der Sängerin Clara Werden am 27. August, 

(irgendwann werdet Ihr eine kleine Erinnerungsdokumentation auf unserer Internet-
seite finden), 

- bei den 27. Senftenberger Märchentagen am 31. August 
- und immer wieder mit Reisegruppen aus Nah und Fern,  

die ich als Gästeführerin durch die Lausitz begleiten darf.  
So war ich gestern Abend motiviert, meine Gedanken mit 
https://www.mehr-demokratie.de/service-beratung/sprechen-und-zuhoeren zu teilen  

Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  
Gesendet: Donnerstag, 8. September 2022 10:30 
An: 'Anne Dänner' 
Betreff: AW: Erinnerung: LINK zu “Sprechen und Zuhören” (heute, 19 Uhr) 
Liebes Team von „Sprechen und Zuhören“, 
die Anmoderation ließ mich gestern schmunzeln,  
war ich doch den ganzen Tag als Reiseleiterin mit schon älteren Gästen,  
überwiegend Frauen, aus Dresden, im Unterspreewald unterwegs gewesen.  
Reden und Zuhören und mit den Füßen dicht an der Basis/Erde sein,  
ist mein Ziel/Leben.  
Die Verbindung von Historie, Gegenwart und Zukunft im Naturkreislauf auf Augenhöhe zu setzen, kann jeder, wenn er 
es will. 
Na gut, nicht jeder, so versuche ich die aufgeblasenen Politiker und Expertenmeinungen, die sich in vielen Köpfen (auch 
meinem) Löcher gebohrt haben, so gut als möglich zu „überhören“ und ja es gelingt eine eigene Meinung zu entwickeln 
und zu hören … immer wieder bekomme ich den Dank der Menschen um mich herum zu spüren, ein Händedruck, ein 
Blick in die Augen … 
Vielen Dank auch Euch 
Barbara 
www.lausitzer-gaestefuehrer.de  

… und nun auch mit Euch und na klar immer mit Frank. 
Herzliche Grüße 
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de  
 

So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben.  

http://www.em-hof-pinokkio.de/
https://www.mehr-demokratie.de/service-beratung/sprechen-und-zuhoeren
http://www.lausitzer-gaestefuehrer.de/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
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Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  
Gesendet: Sonntag, 7. August 2022 15:08 
An:  
Betreff: “Sind die Hundstage heiß, bleibt's im Winter lange weiß.“ 

 
Liebe Menschen, 
vor einigen Tagen saß ich,  
erschöpft von der Hitze des Tages,  
zu Mitternacht auf unserer Pinokkiobank,  
schaute in den Sternenhimmel,  
wollte Sirius, den hellen Fixstern vom Sternbild „Großer Hund“ entdecken …  
mir war eine wunderschöne Sternschnuppe vergönnt … 
was haben/werden uns die Hundstage im Juli/August bringen? 

- Der alte Klarapfelbaum hat uns wieder 6 bis 7 Zentner Sommeräpfel geschenkt, viele 
von Euch haben schon das wunderbare Apfelmus genossen oder selbst ein paar 
Eimer Äpfel mitgenommen …  
auch das Gemüse wächst wie es kann, wenn es einen zusätzlichen Schluck Wasser 
bekommt …  
wir tun was wir können. 

- Wer in diesen Hundstagen Zeit und Lust auf einen lustigen Erfahrungsaustausch hat,  
ist herzlich am Freitag, den 19. August zu Dorota nach Wielotow eingeladen 
www.himbeerhof.pl.  
siehe Plakat im Anhang.  
Mit viel Witz und Charme wird hier das „Oktoberfest“ einfach im August gefeiert  
und die www.bertianer.de haben schon mal die Lederhosen an. 
Frank und ich fahren auf jeden Fall, wenn gleich wir bis jetzt kein passendes Dirndl 
oder Lederhose finden konnten. 

- Gestern habe ich wieder am Marktstand vom Erlenhof Hornow an der Oberkirche in 
Cottbus als Marktfrau ausgeholfen … auch hier tragen die Menschen ihr Herz auf 
der Zunge …die Worte werden nicht auf die Goldwaage gelegt … 
übrigens lädt der Erlenhof am Sonntag den 21. August zum Hoffest nach Hornow 
auf den Dorfanger ein. 
Wir vom www.em-hof-pinokkio.de werden mit einem kleinen Stand u.a. mit EM-
Töpferware aus Crinitz präsent sein … spaßig, wenn ich oder Rüdiger Budek so-
wieso als Gästeführer www.lausitzer-gaestefuehrer.de erkannt werden … Menschen 
wollen reden … meine Freude wieder „öfter“ Gäste in die Lausitz zu „verführen“ ist 
groß. Ist es mein optimistischer Blick, dass unsere Gäste aufgeschlossener sind für 
die „grenzenlose Niederlausitz“ und ihren Menschen früher wie heute?  

- Der Pinokkiohof lädt am 27. August ab 14.00 Uhr zu seinem alljährlichen Weltge-
burtstag ein.  
Auf unserer Internetseite sind Bildgeschichten zu finden, wie es dazu kam und wer 
dazu kam.  
Wir freuen uns, Kathrin Clara Jantke www.clara-werden.de wieder zu einem Garten-
konzert zu begrüßen. Meldet Euch bitte telefonisch oder per Mail an. Kommt in rusti-
kaler Kleidung und kommt auch schon früher. Hilfe wird immer gebraucht, wenn wir 
zusammen das Geburtstagsbüfett mit Euren selbsterzeugten Naschereien gestalten 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.himbeerhof.pl/
http://www.bertianer.de/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.lausitzer-gaestefuehrer.de/
http://www.clara-werden.de/
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…   
 

Im Vertrauen darauf 
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de  
 

So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben.  

 
Unvergessen der 06. August 1945 
www.youtube.com/watch?v=WIYTFcFHKmo  Puhdys - Hiroshima 
Nur ein Schatten blieb von ihm in Hiroshima.  
Als das Feuer schwieg.  
Doch den keiner kennt in Hiroshima  
Wurde Stein der schrie.  
Und er schrie "Erinnert Euch gut Sonst holt euch die Glut wie hier."  
Fliege, mein Lied, nach Hiroshima  
Flieg zum Schattenstein  
Und versprich dem Mann in Hiroshima  
Das wird nie mehr sein.  
Denn die Welt erinnert sich gut  
Sonst holt sie die Glut wie Hiroshima 
www.nachdenkseiten.de/?p=86614  
 
Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  

Gesendet: Dienstag, 31. Mai 2022 12:49 
An:  
Betreff: Pinokkio sucht Pfingsten das Feld der Wunder 

 

Liebe Menschen und Freunde vom Pinokkiohof, 
wir haben Euch hier unseren Dank vom Scheunenforum am letzten Sonntag angehangen  
und möchten nun, wie im Veranstaltungskalender angekündigt,  
zum Pfingstsonntag um 10.00 Uhr zu einer kleinen Kräuterwanderung  
„Pinokkio sucht das Feld der Wunder“ einladen. 
Viele Pflanzen und Kräuter entfalten ihre volle Energie …  
groß und prächtig blüht die wehrhafte Mariendistel,  
versteckt im hohen Gras sprießt der Ackerschachtelhalm  
und die allmächtige Brennnessel schenkt den ersten Samen.  
Jeder kann seine Lieblingspflanze finden und dazu erzählen. 

 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.nachdenkseiten.de/?p=86614
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„Schöne Zeit von Himmelfahrt bis zum nahen Pfingsten,  
wo der Geist sich offenbart groß auch im Geringsten.“ 
 
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de 

P.S. Diese inspirierenden Tage möchten wir nutzen und laden schon am Samstag, den 11. Juni 18.00 
Uhr zum Scheunenkino ein. 
Immer wieder wird „Das geheime Leben der Bäume“, ein Dokumentarfilm mit Peter Wohlleben 
gewünscht.  
 

So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben.  

 
 
Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  

Gesendet: Freitag, 29. April 2022 16:16 
An:  
Betreff: Einladung zum Scheunenforum am 29. Mai 2022 

 

Liebe Menschen und Freunde vom Pinokkiohof, 
- hiermit laden wir zu unserem 15. Scheunenforum nach Bloischdorf ein, siehe Datei im An-

hang.  
Wichtig - Es gab eine Terminverschiebung vom 22. Mai auf den 29. Mai! 
Bitte meldet Euch bei Zeiten an.  

- Morgen, am 30. April fahren wir nach Wielotow auf den www.himbeerhof.pl , siehe Datei im 
Anhang. 
Wer sich uns anschließen möchte, wir starten zwischen 10.30 und 11.00 Uhr und fahren 
über die Oder-Neisse-Friedensgrenze in Forst, vorbei an Brody/Pförten nach Wielotow.  
Vielleicht erwarten uns neben den lustigen http://bertianer.de auch schon die ersten Erd-
beeren, und Spargel aus der grenzenlosen Niederlausitz sowieso. Wir werden mit Menschen 
aus der Ukraine singen und tanzen. 

Wir wünschen Frieden für die Welt und mit sich selbst. 
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de 
P.S. So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben. 
 

April 2022 
himbeerhof.pdf

 
 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.himbeerhof.pl/
http://bertianer.de/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
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Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  
Gesendet: Freitag, 15. April 2022 20:52 
An:  
Betreff: Ostern 2022 

Liebe Menschen und Freunde vom Pinokkiohof, 
mit diesem Gedicht wünschen wir uns allen ein friedvolles, nachdenkliches Osterfest. 
Eva Strittmatter hat diese Verse in den 70/80er Jahren geschrieben … 
bei einem Besuch heute bei Dorota www.himbeerhof.pl (pdf 08. April 2022 im Anhang) habe ich sie 
im kleinen Kreis vorgetragen. 

 
Grün 

 
Mit solcher Gewalt bricht der Frühling herein, 
Daß wir nicht nachkommen, um uns zu sehen. 

Über Nacht sind Wunder und Wunder geschehen. 
Über Blüten, blau, gelb schon Schmetterlingswehen. 

Überstürzen, Brausen, Außersichsein. 
 

Vorausgeworfene Sommertage 
Anfang April. Ob das wohl bedeute: 

Lebt, was ihr könnt und lebt unbedingt heute! 
Der Sommer wird schlimmer Wirrnisse Beute, 
Zeit des Entsetzens und Zeit sein der Klage. 

 
So ist uns der Glücksrausch von Ängsten zersetzt. 

Wie würden wir diesen Frühling genießen, 
In dem schon Ströme des Sommers fließen, 

Wär nicht die Stille zertrümmert vom Schießen 
Und der Himmel von eisernen Vögeln verletzt. 

 
Und doch dieser Tag, um uns alles zu geben. 

Tag grün mit dem wie gewendeten Duft 
Aus des Erdreichs eben geöffneter Gruft, 

Der sich mit der geläuterten Luft 
Mischt zum Geruch von ewigem Leben. 

 
Überstürzen, Brausen, Außersichsein. 

Über Blüten, blau, gelb schon Schmetterlingswehen. 
Über Nacht sind Wunder und Wunder geschehen. 

Daß wir nicht nachkommen, um uns zu sehen. 
Mit solcher Gewalt fällt der Frühling ein. 

 
(Eva Strittmatter) 

 

Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de 
P.S. So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben. 
 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.himbeerhof.pl/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
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Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  

Gesendet: Montag, 4. April 2022 17:29

Lesart Schloss 
Lübbenau.pdf

 
An:  
Betreff: Internetseite Pinokkiohof aktualisiert 

Liebe Menschen und Freunde vom Pinokkiohof, 
unsere Internetseite ist aktualisiert  
mit wiedererkennbaren Eindrücken vom Arbeiten und Leben auf dem Pinokkiohof  
in Schrift und Bild  
und vom Leben überhaupt.  
So ist es uns ein Bedürfnis auf der Seite „Medien“ auch Vernetzungen zu meiner Gästeführerarbeit 
aufzuzeigen. 
Aktuell gab es einen Beitrag der LR zu einer Buchlesung „Lesart“ Schloss Lübbenau (siehe pdf Datei 
im Anhang). 
Oft habe ich in den letzten zwei Jahrzehnten dieses Schloss/Park mit Historie der Adelsfamilie zu 
Lynar im Rahmen von Gästeführungen erwähnen/besuchen können. Das Ziel meiner 
Gästeführungen bestand darin, in einem zeitlich kurzen Blickwinkel, ein Gefühl für die 
Stabilität/Veränderlichkeit/Menschlichkeit in historischen Dimensionen zu vermitteln, verbunden 
mit Ruhe und Ausgewogenheit im Spreewald. 
Um diese aktuell selbst zu finden, haben Frank und ich an dieser Veranstaltung teilgenommen. 

In dem Medienbeitrag der Lausitzer Rundschau war ich die Zuhörerin, die auf die „Vernunft der 
Frauen“ hofft, na ja, ich habe Herrn Koenen gefragt, ob er den „kaukasischen Kreidekreis“ kennt 
bzw. einen Lösungsansatz für die Beendigung des Krieges erkennen kann … und selbstverständlich 
habe ich meinen Namen und Lebensmittelpunkt genannt, in der Niederlausitz geboren und lebend, 
davon ca. 30 Jahre in der Deutschen Demokratischen Republik und ca. 30 Jahre in der 
Bundesrepublik Deutschland. 
Rochus Graf zu Lynar fand im voll besetztem Saal ruhige Abschlussworte, indem er sagte, dass er so 
wie viele deutsche und russische Menschen die Wälder liebt, die Musik, die Literatur … Danke. 
Frank und Barbara 
So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben. 
www.em-hof-pinokkio.de  
P.S. Reinhardt May singt mit Künstlern für https://friedensdorf.de  
https://www.youtube.com/watch?v=1q-Ga3myTP4 „Nein, ich gebe meine Söhne nicht“ 
Ich sang bei einem unserer solidarischen „Sonntagsspaziergänge für Gesundheit“  
auf dem Marktplatz in Spremberg am 27. Februar 2022 mit vielen Teilnehmern  
„Kleine weiße Friedenstaube“ https://www.youtube.com/watch?v=1ks8uep07tE  
 
Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  
Gesendet: Freitag, 25. März 2022 08:38 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbnFIaUJZSEcycDNSRUs3WmxncUtlU3RQa0VHZ3xBQ3Jtc0trcF9IMV9oeUFPOGdUanN2N3pNRFVjMXplODB6aVpvS2dZUzJKNEl0dFhNTWgzcDBLUzZWdXFuYW00cjVMcUg1SlhlTGRBLWU4X1ZaT3pZNTVLMGhseXFsY3FPNmNibDVKLXRTUDB1SzBpSzJSOWZsVQ&q=https%3A%2F%2Ffriedensdorf.de
https://www.youtube.com/watch?v=1q-Ga3myTP4
https://www.youtube.com/watch?v=1ks8uep07tE
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An:  
Betreff: WG: Marienquelle 

 
www.em-hof-pinokkio.de dankt für diese Botschaft aus unserer Mitte 
 
Von: Andreas Heyer [mailto:anheyer@gmx.de]  
Gesendet: Donnerstag, 24. März 2022 21:53 
An: Barbara Matthias 

Betreff: Re: Marienquelle 

 

Liebe Barbara, lieber Frank, 

für Morgen, das Hochfest Maria Verkündigung, hat der Papst alle Christen weltweit aufgeru-

fen, mit folgendem Gebet die Ukraine und Russland dem unbefleckten Herzen Marias zu 

weihen. Ich finde das Gebet sehr schön: 

 

"    O Maria, Mutter Gottes, die du auch unsere Mutter bist, wir kommen zu dir in dieser 

Stunde der Bedrängnis. Du bist Mutter, du liebst uns und du kennst uns. Dir ist nicht verbor-

gen, was uns im Herzen bewegt. Mutter der Barmherzigkeit, wie oft haben wir deine 

zärtliche Fürsorge erfahren, deine friedenbringende Gegenwart, denn du geleitest uns immer 

zu Jesus, dem Fürsten des Friedens. 

 

    Wir aber sind vom Weg des Friedens abgekommen. Wir haben die Lehren aus den Tra-

gödien des letzten Jahrhunderts und das Opfer der Millionen in den Weltkriegen Gefallenen 

vergessen. Wir haben die Verpflichtungen, die wir als Gemeinschaft der Nationen eingegan-

gen sind, nicht erfüllt, und wir verraten die Träume der Völker vom Frieden und die Hoff-

nungen der jungen Menschen. Wir sind an Gier erkrankt, wir haben uns in nationalistischen 

Interessen verschlossen, wir haben zugelassen, dass Gleichgültigkeit und Egoismus uns 

lähmen. Wir haben Gott nicht beachtet, wir haben es vorgezogen, mit unseren Lügen zu le-

ben, Aggressionen zu nähren, Leben zu unterdrücken und Waffen zu horten. Dabei haben wir 

vergessen, dass wir die Hüter unserer Nächsten und unseres gemeinsamen Hauses sind. Mit 

Kriegen haben wir den Garten der Erde verwüstet, mit unseren Sünden haben wir das Herz 

unseres Vaters verletzt, der will, dass wir Brüder und Schwestern sind. Wir sind allen und 

allem gegenüber gleichgültig geworden, außer uns selbst. Und schamerfüllt sagen wir: 

Vergib uns, Herr! 

 

    Im Elend der Sünde, in unserer Erschöpfung und Hinfälligkeit, in der geheimnisvollen 

Ungerechtigkeit des Bösen und des Krieges erinnerst du, heilige Mutter, uns daran, dass Gott 

uns nicht verlässt, sondern stets mit Liebe auf uns schaut, mit dem Wunsch, uns zu vergeben 

und uns aufzurichten. Er selbst hat dich uns geschenkt und der Kirche und der ganzen 

Menschheit in deinem Unbefleckten Herzen eine Zuflucht geschaffen. Aufgrund der Liebe 

Gottes bist du bei uns und auch durch die schwierigsten Momente der Geschichte geleitest du 

uns voll Zärtlichkeit. 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
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    So kommen wir zu dir und klopfen an die Tür deines Herzens, wir, deine geliebten Kinder, 

die du zu allen Zeiten unermüdlich aufsuchst und zur Umkehr einlädst. Komm in dieser 

dunklen Stunde zu uns, um uns beizustehen und uns zu trösten. Sag uns immer wieder neu: 

„Bin ich denn nicht da, ich, die ich deine Mutter bin?“ Du kannst die Verstrickungen unseres 

Herzens und die Knoten unserer Zeit lösen. Wir setzen unser Vertrauen in dich. Wir sind 

gewiss, dass du, besonders in Zeiten der Prüfung, unser Flehen nicht verschmähst und uns zu 

Hilfe kommst. 

 

    So hast du dich auch in Kana in Galiläa verhalten, als du erwirkt hast, dass Jesus eingriff, 

noch ehe seine Stunde gekommen war. So hast du der Welt sein erstes Zeichen vermittelt. 

Als sich die Festesfreude in Trübsal verwandelt hatte, sagtest du zu ihm: „Sie haben keinen 

Wein mehr“ (Joh 2,3). Verwende dich erneut für uns, o Mutter, denn heute ist uns der Wein 

der Hoffnung ausgegangen, die Freude ist geschwunden, die Geschwisterlichkeit verwässert. 

Wir haben die Menschlichkeit verloren, wir haben den Frieden verspielt. Wir sind zu aller 

Gewalt und Zerstörung fähig geworden. Wir bedürfen dringend deines mütterlichen Eingrei-

fens. 

 

    Nimm an, o Mutter, unser Gebet. 

 

    Du Stern des Meeres, lass uns im Sturm des Krieges nicht untergehen. 

    Du Arche des Neuen Bundes, zeige uns Möglichkeiten und Wege der Versöhnung.  

    Führe, „du Irdische im Himmel“, die Welt wieder zu göttlicher Eintracht. 

    Beende den Hass, besänftige die Rachsucht, lehre uns Vergebung. 

    Befreie uns von Krieg, bewahre die Welt angesichts der nuklearen Bedrohung. 

    Du Königin vom Rosenkranz, erwecke in uns wieder das Bedürfnis zu beten und zu lieben.  

    Du Königin der Menschheitsfamilie, zeige den Völkern den Weg der Geschwisterlichkeit.  

    Du Königin des Friedens, erbitte der Welt den Frieden. 

 

    Deine Traurigkeit, o Mutter, erweiche unsere verhärteten Herzen. Die Tränen, die du für 

uns vergossen hast, mögen dieses Tal wieder aufblühen lassen, das unser Hass verdorren ließ. 

Lass uns, bei allem Lärm der Waffen, durch dein Gebet zum Frieden finden. Liebkose mit 

deinen mütterlichen Händen alle, die leiden und vor den Bomben fliehen. Lass alle, die ihr 

Zuhause und ihr Land verlassen müssen, in deiner mütterlichen Umarmung Trost finden. 

Dein betrübtes Herz erwecke in uns Mitgefühl und dränge uns, unsere Türen zu öffnen und 

uns der verwundeten und verstoßenen Menschen anzunehmen. 

 

    Heilige Mutter Gottes, als du unter dem Kreuz gestanden bist, sagte Jesus, als er den 

Jünger neben dir sah: „Siehe, dein Sohn!“ (Joh 19,26). Damit hat er dir einen jeden von uns 

anvertraut. Dann sagte er zu dem Jünger und somit zu einem jeden von uns: „Siehe, deine 

Mutter!“ (V. 27). 

 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
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    Mutter, wir wollen dich heute in unser Leben und in unsere Geschichte bereitwillig auf-

nehmen. Die erschöpfte und verstörte Menschheit steht in dieser Stunde mit dir unter dem 

Kreuz. Und sie verspürt die Notwendigkeit, sich dir anzuvertrauen und sich durch dich Chris-

tus zu weihen. Das ukrainische Volk und das russische Volk, die dich liebevoll verehren, 

kommen zu dir, und dein Herz schlägt für sie und für alle Völker, die unter Krieg, Hunger, 

Ungerechtigkeit und Armut leiden. 

 

    Mutter Gottes, die du auch unsere Mutter bist, dir vertrauen wir uns an und feierlich wei-

hen wir die Kirche und die ganze Menschheit, insbesondere Russland und die Ukraine, dei-

nem Unbefleckten Herzen. Nimm diesen unseren Weiheakt an, den wir  mit Vertrauen und 

Liebe vollziehen. Gib, dass der Krieg aufhört und schenke der Welt den Frieden. Durch dein 

von Herzen kommendes Ja trat der Fürst des Friedens ein in die Geschichte; wir vertrauen 

darauf, dass der Friede auch jetzt wieder über dein Herz zu uns kommt. Dir also weihen wir 

die Zukunft der ganzen Menschheitsfamilie, die Nöte und Erwartungen der Völker, die 

Ängste und Hoffnungen der Welt. 

 

    Die göttliche Barmherzigkeit ergieße sich durch dich über die Erde und der liebliche Herz-

schlag des Friedens bestimme wieder unsere Tage. Frau des Ja, auf die der Heilige Geist her-

abkam, lass uns miteinander wieder in die Harmonie Gottes finden. Stille den Durst unserer 

Herzen, du „strömender Quell der Hoffnung“. Du hast das Menschsein in Jesus eingewoben, 

so mach auch uns zu Handwerkern der Gemeinschaft. Du bist auf unseren Wegen gewandelt, 

geleite uns auf den Pfaden des Friedens.  

Amen." 

Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  
Gesendet: Mittwoch, 2. März 2022 15:56 
An 
Betreff: WG: Über allen strahlt die Sonne, über allen in der Welt. 

 

Pinnokio dankt. 
 
Von: Monika Auer [mailto:kontakt@maerchenfrau-monika.de]  

Gesendet: Mittwoch, 2. März 2022 13:02 
An: Barbara Matthias 
Betreff: Re: Über allen strahlt die Sonne, über allen in der Welt. 

Liebe Barbara und Frank, 

wie wohltuend ist Eure mail. Wir sind sehr erschüttert von den Geschehnissen rings her-
um. Mein Mann hat so große Ängste, er wurde 1942 im Krieg geboren und hat Traumen 
bis jetzt. Ich schicke Euch ein Märchen zum Weitergeben. Alle guten Wünsche für Euch, 
fühlt Euch umarmt. 

Warum es keinen Krieg geben kann 

Chinesisches Märchen 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
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Als der Krieg zwischen den beiden benachbarten Völkern unvermeidlich war, schickten 
die feindlichen Feldherrn Späher aus, um zu erkunden, wo man am leichtesten in das 
Nachbarland einfallen könnte. Und die Kundschafter kehrten zurück und berichteten un-
gefähr mit den gleichen Worten ihren Vorgesetzten: es gäbe nur eine Stelle an der 
Grenze, um in das andere Land einzubrechen. 

„Dort aber“, sagten sie, „wohnt ein braver kleiner Bauer in einem kleinen Haus mit sei-
ner anmutigen Frau. Sie haben einander lieb, und es heißt, sie seien die glücklichsten 
Menschen auf der Weit. Sie haben ein Kind. Wenn wir nun über das kleine Grundstück in 

Feindesland einmarschieren, dann würden wir das Glück zerstören. Also kann es keinen 
Krieg geben.“ 

Das sahen die Feldherrn denn auch wohl oder übel ein, und der Krieg unterblieb, wie 
jeder Mensch begreifen wird. 

 Wäre es doch möglich! Monika und Manfred 

 
Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  
Gesendet: Samstag, 5. Februar 2022 23:42 
An:  
Betreff: Gartenkonzert - natürlich immun 

 
Liebe Menschen und Freunde vom EM-Hof-Pinokkio, 
es ist versprochen, am 27. August 2022 wird Clara unseren „Weltgeburtstag“ nun schon zum 3. Mal 
mit einem Gartenkonzert bereichern. Im Anhang findet Ihr die Fotopräsentationen von 2020 und 
2021.  
In ihren Songs besingt sie das Leben mit seinen Schwächen und Stärken,  
immer wieder gewinnt die Liebe darin neue Kraft, auch wenn es gerade unsagbar schwer zu sein 
scheint …  
www.clara-blog.de/der-erste-chanson-subtile-kriege/  
 

In den letzten Wochen haben 
wir an „Spaziergängen für 
Gesundheit“ in Spremberg 
teilgenommen, fühlen uns 
solidarisch mit Pflegepersonal 
und Ärzten. Viele von ihnen 
haben wir im letzten Jahr mit 

emphatischer Berufsethik erleben können, als sich Frank planmäßig in 02/21 und 10/21 zwei 
Hüftoperationen unterzogen hat. Auf allen Ebenen von Hausarzt über Physiotherapien bis zum 
Krankenhauspersonal wurde er nie unter Impfdruck gesetzt. Wir sind unendlich dankbar.   

 

"In Sachen des Gewissens ist 
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Ist Lichtmeß stürmisch und kalt, dann kommt der Frühling bald 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
http://www.clara-blog.de/der-erste-chanson-subtile-kriege/
http://www.em-hof-pinokkio.de/
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Ja, stürmisch und kalt war es zu unserem Bloischdorfer 
„Spaziergang für die Gesundheit“ letzten Mittwoch mit 9 Menschen 
und 1 Hund  
(6 Bloischdorfer, 1 Lieskauer und 2 Spremberger) entlang am 
Feldrand Richtung Klein Loitz bis zum Waldrand … und zurück auf 
den Pinokkiohof, wo heiße Getränke und eine Kürbis-Linsen-
Suppe auf uns warteten, so dass unsere Gesprächsrunde zum 
Thema „Immunitätsnachweis“ richtig warm lief. Herzlicher Dank an 
unsere Hausärztin und Freundin für ihr Dabeisein. Auch der 
Holzspalter wurde zur Arbeit/Aufwärmung genutzt,  
denn unserer Hofphilosophie „gemeinsam Arbeiten und Leben“ 
bleiben wir treu.  

 

 
Frank und ich hatten uns letzten Montag in der Praxis unserer 
Hausärztin Blut für einen Antikörpertest abzapfen lassen. 
Vorgestern erhielten wir einen positiven Befund (ja, wir hatten eine 
Erkältung ohne Vornamen zum Jahresanfang) und haben unsere 
Daten gleich in das System eingetragen.  
Es ist alles sehr gut auf der Internetseite erklärt. Ca. 3 Wochen soll 
die Bearbeitungszeit dauern, dann erhalten wir einen 
Immunitätsnachweis.  
Vor einigen Tagen hatten wir auch einige Sticker und Aufkleber zur 
Unterstützung der Initiative bestellt, die gestern mit der Post 
angekommen sind. Gleich wurde einer an die Tür vom 
Pinokkiospeicher geklebt, siehe Foto „Natürlich immun“. 
Morgen, am Sonntag werden wir uns wieder den Spaziergängern 
in Spremberg anschließen, auch wenn es stürmt und schneit.  
Solidarität geht nicht vorm Fernseher … 

Wir informierten uns zur 
Bevölkerungsstudie 
https://evidenzdervernunft.solutions, in 
der inzwischen schon mehr als 30.000 
Daten von vor allem ungeimpften 
Menschen zur Auswertung eingegeben 
wurden. Es geht die solidarische Bitte 
an alle Menschen aller Altersgruppen, 
auch Kinder, ihren Laborbefund auf 
Antikörper einzugeben, damit ein 
repräsentatives Ergebnis über die 
wirkliche Immunität in der Bevölkerung 
den Menschen in der Regierung zur 
Verfügung steht.  

 
Wir haben die Teilnehmer* vom „Runden Tisch“ der Echse https://www.youtube.com/watch?v=3qkVUcuKf8E 
gebeten, ebenfalls die solidarische Bürgerinitiative edV zu unterstützen und ihr Blut auf Antikörper 
untersuchen zu lassen.  
Der Pieks tut nicht weh! 
*Steffi, Torsten, das Huhn, die Zecke, Schnauze, Möhre und Echse, im Hintergrund Michael Hatzius als 
Zottel, vielen Dank, wir brauchen Euch. 
 

 
Frieden in der Welt beginnt mit Frieden in sich selbst … wünschen 
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de  
P.S. So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen und/oder vertrauen,  
ist unser Pinokkiohof für Besuche und Erfahrungsaustausche offen.  
Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben. 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.em-hof-pinokkio.de/
https://evidenzdervernunft.solutions/
https://www.youtube.com/watch?v=3qkVUcuKf8E
http://www.em-hof-pinokkio.de/
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Von: Barbara Matthias [mailto:barbara.matthias@t-online.de]  
Gesendet: Samstag, 15. Januar 2022 23:47 
An:  
Betreff: Wahrnehmung der Individualität 

 
Liebe Menschen und Freunde vom EM-Hof-Pinokkio, 
zum Jahresauftakt habe ich mich wieder mehr der Wahrnehmung und Anwendung regenerativer 
Mikroorganismen, den ältesten, zahlreichsten und kleinsten Lebewesen auf dieser Welt, gewidmet. 
Wir Menschen können sie nicht sehen. Aber mit ihrer Hilfe leben wir und die Natur um uns herum. 
Wer die Augenhöhe mit ihnen verliert, verliert sich selbst. Wer sich nur auf Experten verlässt, ist 
verlassen.  
Viele von Euch kennen die Geschichten wie sich unser Leben und Arbeiten auf dem Pinokkiohof mit 
den Effektiven Mikroorganismen (EM) verbunden hat, haben an Seminaren teilgenommen oder 
einfach nur mit Hand angelegt, siehe Datei „Hofaktivitäten 2021“ im Anhang.  
In dieser so lebensnotwendigen Zeit der Veränderungen möchten wir Euch allen für diese Teilhabe 
danken, möge sie uns für die Zukunft Kraft und Mut geben. Eigene Praxisforschung ist die Ebene, die 
uns auch weiterhin verbinden und gemeinschaftlich zusammenhalten wird. 
Marko Heckel, unser EM-Freund von www.triaterra.de zeigt auf seinem youtube Kanal viele 
Kurzfilme, wo er mit seiner eigenen humorvollen, forschenden Energie diese wichtigen Helfer 
„sichtbar“ macht. 

- Vor zwei Tagen habe ich Marko auch als Dozenten bei https://permakultur-
kurs.online/marko-heckel entdeckt und zur eigenen Auffrischung diesen Kurzfilm 
https://www.youtube.com/watch?v=ehZI1AF1YR0 angeschaut.  
Den Erfinder der EM-Technologie, Professor Higa habe ich 2004 in Amsterdam kennen ge-
lernt und für die Bauernzeitung berichtet, siehe Datei im Anhang. 

- Vor zwei Tagen lieferte mir youtube parallel auch den Neujahrsvortrag von Eugen Drewer-
mann, ein kritischer Theologe des Lebens 
https://www.youtube.com/watch?v=ei3NWeRgTE0. Ich schätze seine Vorträge sehr, lerne 
religiöses Denken, mehr Ehrfurcht vor dem Leben und dem Tod, die Wahrnehmung der Indi-
vidualität …  
1 ½ Stunde Vortrag gehen unter die Haut und bleiben dort. 

Frieden in der Welt beginnt mit Frieden in sich selbst …wünschen 
Frank und Barbara 
www.em-hof-pinokkio.de  
P.S. So wie diese Mail in Offenheit an Menschen geht, die wir persönlich kennen, ist unser Pinokkiohof für 
Besuche und Erfahrungsaustausche offen. Gern könnt Ihr unsere Mail in diesem Sinne weitergeben. 
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http://www.triaterra.de/
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https://permakultur-kurs.online/marko-heckel
https://www.youtube.com/watch?v=ehZI1AF1YR0
https://www.youtube.com/watch?v=ei3NWeRgTE0
http://www.em-hof-pinokkio.de/


 

 

 

"In Sachen des Gewissens ist 
das Gesetz der Mehrheit 

nicht zuständig."  
Mahatma Ghandi ·  

www.em-hof-pinokkio.de  

03130 Felixsee OT Bloischdorf, 
Gartenstraße 38  
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